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18«ä. Ämkßlalt zur Laibacher Zeilnng 2«.

April.

Grkenntn iß .

Das k. k. Laüdesgcricht Wicn i'l Strafsachen
elkcnut kraft der il,m von Sr. k. k. Apostel. Majestät
verliehenen Ämlcgeivalt ülier Antrag der k. k. Staats»
amvallschaft, daß'dic ^illioaraphie» „Alter schilpt ror
Thorheit nicht" und «die Strafe fol^t dem Freuel".
Druck und Verlag von (5. i.'aneet'elli. den Thatve,
stand des Verglli^n^ gegen die öffentliche Sittlichkeit
nach § s'j(> S l . G. V. liegründen und ucrl>inblt
damit „ach §. ^6 P. G. das Vevdol ibrcr weiteren
VellirciNlnss,

Die mit Veschlaq belebten (ifelnplarc sind nach
dem H. :l? P. G. zu vernichten.

Wie,,, am 1«. April 1865.

Der k. k. 3andcsgerichts«Präsldent:
Bosch au ml».

Der k. k. Ralhssekretar:
T h a l l l n g e r mp.

(8»U—2) ' N r . 244».

Kundmachung.
Der uächste diesjährige Jahrmarkt beginnt

am Montage den l . M a i l«l»5.

Di^ß wird mit dem Beifügen kundgemacht,
dasi auf den Viehmarkt nur einheimisches, d i.
krainischcs Groß. und Kleinhornvieh, welches
mit den vorgeschriebenen Vieh - Gesundheits»
Zeugnissen versehen, sein must, zugelassen wird.«

Stadlmagistrat Laibach am 2 l . April ltt<i ̂ .

( l .w—^) Nr. 4470.

Kundmachung.
Mit Beginn des dicßjahri'gen zweiten Schul-

seinesters kommt der zweite Platz der Mathias
Sluga'schen Studente'iWung jährlicher 77 si.
j^t kr, öst. W, zur Besetzung.

Auf den Genuß dieser Stiftung haben
Studircndc aus der Verwandtschaft des Stif-
ters und in deren Ermanglung solche, welche
cnic; der Nachbarschaft S l Johann des Täufcrö,

zu Zauchen gebürtig, endlich dic Krainer über-
haupt sind, den Anspruch.

DaS Prasentaiionörccht zu dieser, vom
Gymnasium angefangen auf keine Studienad-
thcilung beschränkten Stiftung wird von den
nächsten Verwandte» deö Stifters ausgeübt.

Die Bewerber um diesen Stiftungsplatz
haben ihre mir den vorschriftsmäßigen Doku-
menten, als: dcm legalen Stammbaume, Tauf-,
Impfungs', Dü'rfllgkeilü. und Studien «Zeug-
nissen versehenen Bittgesuche
. ^ b i s 12. M a i l. I .
im ^ege der vorgesetzten Studien-Direktion
hlehcr zu überreichen.

K. k. Landcsbehördc für Kram.
laibach am 2y. April ltt«5.

(^^ l̂) Nr. 3232.

Konkurs-Ausschreibung.
Vom , . Mai l8«.', angefangen ist das

38. Raiser Ferdinand'sche Handstipcndlum im
Iahresertragc von u»5 ft. öst. W. in Elledi-
gung gekommen.

Zum (Äcnussc sind berufin Studirrnde von
der ! . Grammatiralklassc angefangen durch alle
Vtudlenablheilungcn ohne Unterschied, und zwar
aus ^nncrostencich gebürtige und unter gleich
würdigen vorzugäweise geborne Kärntner.

Dlejcmgen, welche sich um dieses Stipen-
bewerben wollen, hal^,, ihre dießfalligen Ge.
luche, belegt nnt dem Tauf- und Impfungö-
lchelne, dann den Armuths, und Studicnzcugnissen
. 5n b i s 20. M a i lv«5
im ^egc der vorgesetzten Schul« oder Stu-
dicn-Dlrektion anher zu überreichen.

^» k. Landesbehördc.
"lagenfurt am l ^ . April !«65.

(l2l"l) Nr. 47W.

Konkurs-VclllUltbarultg.
I n der Pfarre Allura im polmscycn Be«

öl" ' ' Pola in Istricn ist an der dort neu err

richteten Trivialschule die Lehrcröstclle zu besetzen,
mit welcher ein Gehalt von 3W f l . , Natural«
quartier im Schulgebäude und dcr Bezug von
!2 Klafter Holz zur Veheihung dcä Schul,
zimmers verbunden sind.

Der Gemeinde Altura steht das Prasen.
lationölecht zu.

Allfällige Bewerber haben ihre mit dem
LchrfähigkeitSdekrete, mit den Zeugnissen ihrer
untadclhaftcn moralischen Aufführung, ihrer ge,
sunden Körperbeschaffenheit, und dcr Kenntniß
dcr slavischen, der italienischen und allsällig auch
dcr deutschen Sprache

b i s 31. M a i d. I .
beim Gemeindevorstande in Altura einzureichen.

( l 3 3 — , )

Kundmachung.
I n Folge hohen k. t. Bandes - General-

Kommando^ErlasseS Abth. / l , Nr. »642, vom
I I. l, M, wird in der hiesigen k. t'. Mil i tär-
Veipstegs-Vlagazinskanzlci

a m U. M a i l. I . ,
Vormittags um li> Uhr, eine öffentliche Aer<
steigerung von I5z.(WU Stück zum Transporte
leichter Frucht geeigneten Säcken mittelst schrift-
licher Offerte abgehalten werden, wozu Kauflu«
stigc hiemit eingeladen werden.

Als Vadlum sind 5 L des ganzen Wcrth-
betragcS für das angebotene Quantum von dem
Unternehmer zu erlegen, und können die Ain
böte auf die ganze Parihie oder auch nur einen
Theil hievon gemacht werden, so wie die Ent»
schcidung über die Anbote überhaupt oder auch
mit Beschränkung auf eine kleinere Anzahl der
obigen Sacke dem hohen Kriegsministerium
vorbehalten bleibt.

Die Bedingungen, sowie die zu veräußern-
den Säcke können täglich im hiesigen k. k- Ver«
psieqö-Magazi'ne eingesehen werden.
K. k. Mllitäl-.Werpfiegl'-Magazintz'Verwaltung.

Laibach am l « . April «tt«5.


